
Sektion Prättigau BKPJV 

 
Protokoll der 113. Generalversammlung 2026 
 
 
Datum:   Dienstag, 24. Februar 2026 
 
Zeit:    20.00 Uhr 

 
Ort:    Hotel Grüsch, 7214 Grüsch 
 
Teilnehmer:   35 A-Mitglieder 
    2 Gäste 
  
 Absolutes Mehr: 18 in Sektionsangelegenheit 
 2/3 Mehrheit  24 
 
  
Traktanden:   
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der Frühjahresversammlung 2025 

4. Jahresberichte: Präsident, Schützenmeister und Hegeobmann 

5. Rechnungsablage 
  Bericht und Antrag Revisoren, sowie Genehmigung der    
  Jahresrechnung 2025 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages 2026 
  Vorschlag:  A-Mitglieder:   110.--  (wie bisher) 

   B-Mitglieder:   35.--  (wie bisher) 
    C-Mitglieder:   70.--  (wie bisher) 

7. Jahresprogramm 2026 

8. Wahlen, zwei Jahre:          
  - Präsident:   Kurt Gansner, Seewis (bisher)    
  - Schützenmeister:  Pirmin Hartmann, Seewis (bisher) 
  - Hegeobmann:  vakant 

  - Rechnungsrevisor:  Jürg Gredig, Seewis (bisher) 

9.  Antrag: Fluri Bardill, Wildschutzgebiet Landquartberg 

10. Neuaufnahmen, Mutationen und Ehrungen 

11.  Varia und Umfrage  
 
 

1. Begrüssung 

Präsident Kurt Gansner eröffnet um 20.00 Uhr die Versammlung im Hotel Grüsch.  
Im Speziellen werden die Ehrenmitglieder unserer Sektion und des BKPJV, alle 
Neumitglieder sowie die Wildhut begrüsst. Die Einladung und die Traktandenliste wurden 
fristgerecht versandt. In diesem Jahr ist unteranderem ein Sektionsantrag eingegangen, über 
welchen die Versammlung unter Traktandum 9 befindet.  
 
Der Vorsitzende entschuldigt die Kassierin Seraina Meier-Bebi, welche aufgrund einer 
Notfallsituation bei ihrem Sohn im Kinderspital weilt. Auch ortsabwesend ist der Revisor Jürg 
Gredig. 
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Weitere Mitglieder, die sich für die Versammlung entschuldigt haben: 
Martin Bass, Christian Bebi-Mathis, Lori Casutt, Max Davatz, Simona Davatz, Michi Egli, 
Christian Kasper, Peter Putzi, Celine Thöny, Joos Thöny, Yves Zanin. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Valentin Jost und Walter Putzi einstimmig gewählt. 
 

3. Protokoll der Frühjahresversammlung 2025 

Das Protokoll wird einstimmig gutgeheissen und dem Aktuar verdankt. 
 

4. Jahresberichte Präsident, Schützenmeister und Hegeobmann 

Die drei Jahresberichte werden nach traktandierter Reihenfolge vorgestellt.  
Im Speziellen gilt es zu erwähnen: 

- Präsident: ein starkes Organisationskomitee mit zahlreichen Helfern konnten im Jahr 
2025 einen geselligen Jägerabend mit darauffolgender Trophäenschau durchführen 
und auf die Beine stellen. Auch die unter der Leitung von Pirmin Hartmann 
abgehaltene Wildbeobachtung anlässlich des Ferienpasses war sehr gut besucht und 
hat den Kindern hoffentlich einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Eine der drei 
Vorstandssitzungen wurde im Grischa Shot zu Felsberg abgehalten. Im Anschluss an 
das Geschäftliche konnte jedes Vorstandsmitglied seine Schiessfertigkeit auf 
flüchtendes Wild in der modernen Anlage unter Beweis stellen. 

- Schützenmeister: auch Pirmin erwähnt den traditionellen und erfolgreichen 
Jägerabend 2025. Am Hegetag vom 12. April 2025 konnten diverse kleinere 
Sanierungs- bzw. Instandstellungsarbeiten am Jagdstand Au in Grüsch umgesetzt 
werden. Weiter weist er alle Anwesenden darauf hin, dass für den abgetretenen 
Andrea Wieland nun mit Hochdruck ein neuer Hegeobmann gesucht und gefunden 
werden muss! 

- Hegeobmann: im vergangenen Jahr wurden rund 550 Hegestunden geleistet. Im 
Rahmen der Rehkitzrettung konnten rund 172 Kitze vor dem Mähtod bewahrt 
werden.  

 
Anschliessend werden die Berichte mit Applaus verdankt! 
(Anm. Aktuar: die Jahresberichte können auf der Homepage eingesehen werden.)   

 
 

5. Rechnungsablage        
 Bericht und Antrag Revisoren, sowie Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

Wie bereits eingangs durch den Präsidenten erwähnt, kann die Kassierin aufgrund der 
Abwesenheit nicht die Leitung des Traktandums übernehmen. Von Seiten des Vorstands 
wird zudem angemerkt, dass versäumt wurde, die nichteingegangenen 
Mitgliederbeiträge 2025 zu mahnen. Dies wird jedoch in den kommenden Tagen noch 
nachgeholt.  
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von CHF 7`848.60 (Vorjahr Gewinn 
von CHF 1`467.15). Das Vereinsvermögen beträgt neu CHF 87`281.70. (Vorjahr 
CHF 97`498.75). Davon sind CHF 13`031.17 als gebundene Rückstellung zu Gunsten der 
Rehkitz-Rettung ausgewiesen. 
 
Zur Rechnungsablage wurden keine Fragen gestellt.  
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Unsere Revisoren Daniela Bärtsch und Jürg Gredig haben die Rechnung geprüft. Daniela 
empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung zu genehmigen und die Kassierin unter 
Verdankung der geleisteten Arbeit zu entlasten.  
 
Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig angenommen und dem Vorstand 
Décharge erteilt.  
 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages 2026 

 Vorschlag: 
   A: 110.-- (wie bisher) 
   B: 35.--   (wie bisher) 
   C: 70.--   (wie bisher) 
 
Dieser Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 

7. Jahresprogramm 2026 

Die Jahresprogramme werden gutgeheissen und sind auf der Homepage aufgeschaltet.  
 

8. Wahlen für zwei Jahre: 

Wie Kurt ausführt, gab es neben dem beruflichen Abgang von Andrea Wieland 
(Hegeobmann) keine weiteren Demissionen. Es werden folgende Wahlen sind in diesem 
Jahr durchgeführt: 
  
   Präsident:   Kurt Gansner, Seewis (bisher) 
   Schützenmeister:  Pirmin Hartmann, Seewis (bisher) 
   Hegeobmann:  vakant 
   Rechnungsrevisor:  Jürg Gredig, Seewis (bisher) 
 
Vizepräsident Kevin Bebi führt die Wiederwahl von Präsident Kurt Gansner durch, welcher 
mit einem grossen Applaus bestätigt wird.  
 
Die restlichen zwei zur Wiederwahl stehenden Mitglieder werden ebenfalls mit grossem 
Applaus für weitere zwei Jahre in globo gewählt.  
 
Die Stelle als Hegeobmann bleibt vakant. Alle Mitglieder werden angehalten, geeignete 
Personen anzugehen.  
 

9. Antrag: Fluri Bardill, Wildschutzgebiet Landquartberg 

Bereits vorgängig zur Versammlung wurden den Vereinsmitgliedern der Antrag sowie die 
zugehörige Planbeilage zugestellt. Initiant Fluri Bardill beabsichtigte, das Wildschutzgebiet 
Landquartberg Nr. 1109 an der Westgrenze zu versetzen bzw. zu verkleinern. Im 
Antragsschreiben führte er hierfür verschiedene Gründe an. Insbesondere die bessere 
Regulierungsmöglichkeit sowie forstwirtschaftliche Interessen sprechen für eine 
Grenzanpassung. 
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Präsident Kurt gibt eine kurze Einführung in das Traktandum und erwähnt, dass der Antrag 
im Jahr 2025 fristgerecht durch Fluri eingereicht wurde. Zwischenzeitlich hat der Initiant 
seinen Antrag jedoch zurückgezogen. Der Präsident übergibt das Wort an diesen für weitere 
Erläuterungen. 
 
Fluri Bardill erläutert einige inhaltliche Punkte zum eingereichten Antrag und legt 
insbesondere dar, weshalb eine solche Grenzanpassung für mehrere Seiten vorteilhaft wäre. 
In der vergangenen Woche hat er sich jedoch nochmals eingehend mit dem Antrag befasst 
und klärende Gespräche geführt. Da einer möglichen Umsetzung weder die Wildhut noch die 
Sektion grundsätzlich im Wege steht, bedarf es keiner Abstimmung durch die Versammlung. 
Die Einreichung des Gesuches erfolgt deshalb direkt an die Wildhut. Aufgrund dieser 
Ausgangslage wird der Antrag zurückgezogen.  
 
Auf eine Abstimmung zu Traktandum 9 wird dementsprechend verzichtet.  
 
 

10. Neuaufnahmen, Mutationen und Ehrungen 

 

 
 
 
Mutationen 
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Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder wird eine Schweigeminute abgehalten. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 



Sektion Prättigau BKPJV 

Die Neuaufnahmen, Mutationen, Eintritte, Austritte und Ausschlüsse werden bestätigt. Bei 
den Ehrungen werden die anwesenden Personen von der Versammlung mit Applaus 
gewürdigt.  
 
Kurt ergreift das Wort und bedankt sich beim anwesenden Andrea Wieland für die über 
Jahre hinweg stets grossartige und unkomplizierte Zusammenarbeit als Hegeobmann im 
Vorstand. Mit einem schönen Präsent und einer Urkunde wird der ehemalige Obmann geehrt 
und unter Applaus sowie Verdankung seiner geleisteten Arbeit aus dem Vorstand 
verabschiedet. 
 

11. Varia und Umfrage 

 

• Jägerabend 2027 
Im kommenden Jahr ist es bereits wieder so weit und der nächste Jägerabend steht 
vor der Tür. Nach bisherigem Rhythmus sollte dieser in Grüsch stattfinden. Der 
Vorstand ist darauf angewiesen, dass sich Personen aus dem Verein für die 
Organisation melden.  
 

• Auswertung Tuberkulose 
In Teilen des Vereinsgebiets wurde das im Jahr 2025 erlegte Rotwild auf Tuberkulose 
untersucht. Das Ziel, rund 30 % der erlegten Hirsche zu beproben, wurde mit 36,9 % 
deutlich erreicht. Erfreulicherweise konnte bei keiner einzigen Probe die Krankheit 
«Tuberkulose» nachgewiesen werden.  

 

• Markierungen durch die Wildhut 
Der anwesende Wildhüter Andrea Wieland gibt der Versammlung einige 
Informationen zu den initiierten Wildmarkierungen. Ziel ist es, das Wanderverhalten 
des Rotwildes (Vorderes Prättigau/Herrschaft) genauer zu ergründen. Die Jäger sind 
indes angehalten, Sichtungen von markierten Tieren umgehend der WH zu melden.  

 

• Hegeobmann 
Vom Vereinsvorstand wird nochmals eingehend zu Gemüte geführt, dass mit 
Hochdruck ein neuer Hegeobmann gesucht und gefunden werden muss. Es wäre 
fatal, wenn eine der grössten Sektionen keine Hegearbeiten mehr leisten und 
Jungjäger ausbilden könnte.  
 

 
Die Umfrage wird nicht erwünscht. 
 
Präsident Kurt bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und den sehr 
geordneten Versammlungsablauf.  
 
Die Versammlung wird um 21.15 Uhr geschlossen. 
 
 
 
Grüsch, 24. Februar 2026 
 
 
Der Aktuar, Kevin Bebi     Der Präsident, Kurt Gansner 

 
 


